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Liebe 
Lochauerinnen 
und Lochauer !

Wir haben 
unser neues 
Gemein-
dehaus in 
Betrieb 
genommen. 
Es repräsen
tiert 
eindrucks
voll unsere 
Gemeinde. 

Wir können wirklich stolz auf dieses Haus 
sein. Es bietet mit seiner zeitgemäßen 
Infrastruktur einen optimalen Zugang zu 
allen darin untergebrachten Serviceein-
richtungen und den darin Beschäftigten 
ein angemessenes Arbeitsumfeld. 

Unser neues Gemeindezentrum ist 
Ausdruck des beständigen Bestrebens, 
unsere Gemeinde als lebenswertes Kleinod 
zu erhalten und auszubauen. Es fügt sich 
nahtlos ein in die vielen diesbezüglichen 
Aktivitäten wie etwa das Ferienangebot 
für unsere Kinder, das Kindercafé, die 
Offene Jugendarbeit oder die Bücherei-
Spielothek im Schulzentrum, die ebenfalls 
im Sommer geöffnet ist. Informatio-
nen darüber gibt es im Bürgerservice 
und via Internet auf www.123-ferien.
at. sowie in einigen Geschäften. 

Lochau ist nicht nur eine familien
freundliche, sondern auch eine sichere 
Gemeinde. Diese Einschätzung 
bestätigte sich beim Sicherheitsstamm-
tisch, zu dem die Regio Leiblachtal 
Ende Mai lud und an dem Vertreter 
des Landes und der Blaulichtorgani-
sationen teilnahmen. Sie stellten dem 
Leiblachtal ein gutes Zeugnis aus. 

Den hohen Stellenwert der Sicherheits
vorsorge für unsere Bevölkerung unter-
streichen u.a. eine Gemeinschaftsübung 
von Rotem Kreuz, Feuerwehr Lindau 
und Feuerwehr Lochau, die Mitte April 
stattfand, sowie eine Informations
veranstaltung zum Thema „Privater 
Hochwasserschutz“ im Juni.

Die Infrastruktur unserer Gemeinde 
bekam neuerlich einen Qualitätsschub 

mit der Eröffnung des Sparmarktes in der 
Alberlochstraße. Dies ist die Fortsetzung 
des wirtschaftlichen Aufschwunges, die 
sich in letzter Zeit auch durch die Eröff-
nung neuer Geschäfte manifestierte und 
die durch die begrüßenswerten Aktivitäten 
der „Unternehmerbörse Leiblachtal“ – 
einer gelungenen Vernetzung regionaler 
Wirtschaftstreibender – befeuert wird.

Natürlich gibt es vieles, was wir noch 
verbessern müssen. Großen Ärger bereitet 
aktuell der gedankenlose Umgang mit 
Müll. Verpackungsmaterial wird einfach 
weggeworfen, Sperrmüll häufig nicht 
ordnungsgemäß im Wirtschaftshof 
abgegeben, sondern hinter den Containern 
versteckt deponiert; Abfall wird im 
Erholungsgebiet am See, neben Kinder-
spielplätzen etc. einfach weggeworfen bzw. 
liegen gelassen; Müllsäcke werden am 
Pfänder den Hang hinuntergeworfen und 
müssen mühsam von unseren Wirtschafts-
hof-Mitarbeitern geborgen werden. – 
Insgesamt mussten wir im letzten Jahr 25 
Tonnen illegal abgelegten Müll entsorgen. 
Dazu kommen die Hinterlassenschaften 
von Hunden im Schulareal und auf Kinder-
spielplätzen, im Erholungsareal und auf 
den Spazierwegen, die von den Hunde-
besitzern nicht beseitigt werden. Diese 
Missstände abzustellen ist schwierig, aber 
wir sind fest entschlossen, durchzugreifen.

Zum Schluss habe ich aber noch eine 
angenehme Aufgabe. Ich möchte mich 
bei der scheidenden Volksschuldirektorin, 
Frau Dir. Andrea Rüdisser-Sagmeister, 
für ihren großen Einsatz für unsere 
Schulkinder bedanken. Sie leitete 16 Jahre 
mit Übersicht und großem persönlichen 
Engagement unsere Volksschule und geht 
nun in den wohlverdienten Ruhestand, 
für den wir ihr alles Gute wünschen.

Auch Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, wünsche ich erholsame Sommer-
ferien. Ich freue mich jetzt schon darauf, 
dass wir im Herbst mit frischem Elan 
unsere Aufgaben fortsetzen werden.

Ihr Bürgermeister 
Dr. Michael Simma

Herausgeber: Gemeinde Lochau •  
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm.  
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beitung und Layout: WIR Public 
Relations, Wolfgang Wagenleitner • 
Layoutkonzeption: guerilla-elements, 
Franz Kuttelwascher • Auflage 3 800 
Stück • Druck: Hugo Mayer GmbH, 
Dornbirn

Aus der Verwaltung

Öffnungszeiten im Gemeindeamt
Das neue Gemeindeamt ist von 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 12 Uhr 
und am Montagnachmittag von 13.30 
bis 17 Uhr geöffnet. Es besteht die 
Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern 
und Bürgermeister Michael Simma 
auch außerhalb dieser Öffnungszei-
ten einen Termin zu vereinbaren. 
T 05574 42168.

Kostenlose Rechtsberatung im 
Alten Schulhüsle
Mittwoch, 12. September, 18 bis 19 
Uhr: Rechtsanwalt Mag. Joachim Matt 
gibt rechtsanwaltliche Erstauskünfte 
über Ehe- und Familienrecht, 
Mietrecht oder Schadenersatzrecht. 
Mittwoch, 19. September, 18 bis 19 
Uhr: Notar Dr. Ivo Fussenegger gibt 
Rechtsauskünfte über Testament, 
Heimaufenthalt, Grunderwerb, 
Geh- und Fahrrecht oder Lebensge-
meinschaften.

Legalisator 
der Gemeinde 
Lochau  
ist Rechtsanwalt 
Mag. Markus 
Lechner (Althaus 
10). Er beglau-
bigt Urkunden 
in Grund-

buchsangelegenheiten für Lochauer 
Gemeindebürger sowie für in Lochau 
gelegene Liegenschaften. Nähere 
Details können der Homepage www.
legalisator-lochau.at entnommen 
werden. Terminvereinbarung unter 
05574 53787 oder 0664 1534383 
oder unter lechnermarkus@aon.at
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Lochauer 
Terminkalender

Samstag, 7. Juli, bis Samstag, 8. September 
Zahlreiche Aktivitäten bietet das Leiblachtaler Ferienprogramm 2018.  

Unter www.123-ferien.at kann man zwischen vielen sportlichen Aktivitäten 

auswählen genauso wie Spielen und Lesen, Basteln, Wandern, Fischen oder 

eine Radiosendung gestalten. Da kommt in den Ferien sicher keine Langeweile 

auf. Info-Broschüre auch im Bürgerservice und bei verschiedenen Geschäften.

Donnerstag, 12. Juli, 19 Uhr 

Seegenuss auf der Terrasse des Strandbad-Café-Restaurants „Treff am See“ bei 

Live-Musik mit Mooses oder dem Duo Donato sowie Grillspezialitäten vom 

neuen BBQ-Smoker – dies jeden Donnerstag bei schönem Wetter.

Samstag, 14. Juli, 19 Uhr 

Beachparty mit DJ und Grillspezialitäten vom neuen BBQ-Smoker auf der 

Terrasse des Strandbad-Café-Restaurants „Treff am See“

Mittwoch, 18. Juli, 15 Uhr 

Seniorenbund Lochau: Grillnachmittag am Eichenberg im Fesslerhof mit Musik

Donnerstag, 19. Juli, 20 Uhr 

Sommerkonzert der Militärmusik Vorarlberg im Schulhof. Zum gemütlichen 

Ausklang spielen ab 21.30 Uhr die „Lochauer Bierblosn“.

Freitag, 20. Juli, 20 Uhr 

Lochauer Dorffest – Partynight mit „Bands and DJ“ mit Headsound, ob8musig 

und DJ Pierre Ciseaux in der Open-Air-Arena im Schulhof

Samstag, 21. Juli, 20 Uhr 

Lochauer Dorffest – Dämmerschoppen mit dem Musikverein Obereisenbach 

aus Deutschland, anschließend Unterhaltung und Tanz mit den „Partyjägern“.

Die Jubiläumsjahrgänger 1998, 1988, 1978, 1968, 1958, 1948, 1938, 1928 und 

1918 treffen sich bereits um 19.30 Uhr beim Sportheim Hoferfeld zum Festum-

zug mit dem „Oldie-Jeep-Club Vorarlberg“, den Vespa & Lambretta Oldtimern 

und der Gastmusik. 

Sonntag, 22. Juli, 10 Uhr 

Lochauer Dorffest – Heilige Messe im Schulhof, anschließend Frühschoppen 

mit der Bürgermusik Hohenems

Samstag, 28. Juli, 16 Uhr  
Beginn der Vorarlberger Fußballmeisterschaft 2018/19. Der SV typico Lochau 

spielt in der Vorarlbergliga. Der Spielplan war bei Redaktionsschluss noch nicht 

bekannt.

Montag, 30. Juli, bis Freitag, 3. August, täglich von  
9.30 bis 16 Uhr 

SV typico Lochau: Fußball-Nachwuchs-Sommercamp 2018 auf der Sportanlage 

Hoferfeld für Kinder von fünf bis 14 Jahren – Anmeldungen dazu bei den 

Nachwuchskoordinatoren Jan Ove Pedersen unter  

office@svlochau.at sowie Ralf Renoth unter ralf.renoth@svlochau.at
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Montag, 30. Juli, bis Freitag, 3. August 

Seniorenbund Lochau: Wanderwoche Lech-Zürs am Arlberg inklusive Konzert-

besuch beim „Lech Classic Festival“. Infos: xaver.sinz@gmail.com

Mittwoch, 1. August, 14 Uhr 

PVÖ Ortsgruppe Leiblachtal: Grillfest am Sportplatz Sandriesel in Hörbranz. 

Gäste sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 1. August, 19 Uhr 

Aperol-Night mit Live-Musik auf der Terrasse des Strandbad-Café-Restaurants 

„Treff am See“ mit dem Feuerwerk auf der Schweizer Seite des Bodenseeufers

Donnerstag, 2. August, 19 Uhr 

8. Lochauer Nacht der Musik – die Lochauer Gastronomiebetriebe laden zur 

Begegnung und vielfältigen Unterhaltung im gemütlichen Ambiente der 

Gastgärten und Terrassen

Samstag, 4. August, 14 Uhr 

Der Kneipp-Aktiv-Club Lochau lädt Mitglieder und Gäste zum 

„Sommergrillfest“ bei der Wassertrete im Kugelbeer

Sonntag, 5. August, 11 Uhr 

Gasthaus Moosegg am Pfänder – Frühschoppen mit Live-Musik, bereits ab 

9 Uhr „Bergfrühstück“ mit Frühstücksbuffet auf der Sonnenterrasse 

(Reservierung 05574 58696)

Montag, 6. August, 15 Uhr 

Offene Vorlesenachmittage im Jesuheim. Gelesen werden bekannte und 

weniger bekannte Märchen und Sagen.

Dienstag, 14. August, 19 Uhr 

Blues & BBQ mit Ellice Brown & the Blue Prophets auf der Terrasse des 

Strandbad-Café-Restaurants „Treff am See“ 

Mittwoch, 15. August, 10 Uhr (Maria Himmelfahrt)  
Eucharistiefeier in der Pfarrkirche mit Blumen- und Kräutersegnung; Beginn 

beim Pfarrgarten

Freitag, 17. August, 18 Uhr  
Eucharistiefeier bei der Rochuskapelle, bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche 

Samstag, 18. August, 11 Uhr 

„Sommerfest der Naturfreunde Leiblachtal“ mit Frühschoppen ab 11 Uhr  

und Dämmerschoppen ab 16 Uhr mit Alleinunterhalter „Edi“ im Lochauer 

Schwarzbad. Ganztägige Festbewirtung! 

Dienstag, 21. August, 18.45 Uhr 

Offizieller Probebeginn der Pfütza–Pfiefa Lochau in der Festhalle Lochau. 

Geprobt wird immer am Dienstag und Donnerstag.
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Lochauer 
Terminkalender
Samstag, 25. August, 14 Uhr 

Pfütza-Pfiefa Lochau: „Sommerkonzert am Pfänder“. Start ist um 14 Uhr vor 

dem Berghaus bei der Bergstation der Pfänderbahn. Nur bei guter Witterung!

Samstag, 25. August, 19 Uhr 

Caribbean Night auf der Terrasse des Strandbad-Café-Restaurants  

„Treff am See“ sowie dem großen Feuerwerk in der Bregenzer Bucht

Freitag, 31. August, 19 Uhr 

Die Musikvereinsjugend lädt nach dem Ferienlager in Bezau zum  

Abschlusskonzert in die Festhalle. Die Lochauer Bevölkerung ist dazu  

herzlich eingeladen.

Sonntag, 2. September, 11 Uhr 

Gasthaus Moosegg am Pfänder – Frühschoppen mit Live-Musik.  

Ab 9 Uhr „Bergfrühstück“ mit Frühstücksbuffet auf der Sonnenterrasse  

(Reservierung 05574 58696)

Montag, 10. September, 7.50 Uhr 

Schulbeginn in der Mittelschule mit einer Begrüßungsfeier im Musik- und 

Festsaal der Schule, anschließend Klassenzuteilung und Bekanntgabe des 

Stundenplanes

Montag, 10. September, 8 Uhr 

Schulbeginn in der Volksschule mit dem Eröffnungsgottesdienst in der 

Pfarrkirche für alle katholischen, evangelischen und orthodoxen Schulkinder 

und ihre Eltern. Die muslimischen Kinder und ihre Eltern treffen sich zu einer 

Feier in der Festhalle. Anschließend Start ins neue Schuljahr mit den 

Klassenlehrpersonen in den jeweiligen Klassen.

Montag, 10. September, 14 Uhr 

Seniorenbund Lochau: Besuch der Sennerei Pfänder-Hinteregg mit Führung 

und Verkostung, anschließend kleine Wanderung zur „Pfänder-Südalp“ mit 

dortiger Kässpätzlepartie bei musikalischer Unterhaltung

Samstag, 15. September, 9.30 Uhr 

19. Hobby-Stocksport-Turnier auf der Stocksportanlage am Hoferfeld. Training 

in der Vorwoche am Dienstag und am Donnerstag ab 19.30 Uhr

Sonntag, 16. September, 10 Uhr 

Alte Fähre im Lochauer Hafen: Messfeier und Frühschoppen mit dem 

Musikverein Lochau

Samstag, 22. September, 10 Uhr 
Festliche Eröffnung „Gemeindehaus Lochau“ mit einem  

„Tag der offenen Tür“ und einem gemütlichen Hock auf dem neuen Dorfplatz. 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Sonntag, 23. September, 8.30 Uhr 
Wandertag der Naturfreunde Bodensee International in Lochau. 

Die Naturfreunde Leiblachtal laden zum Schnupperwandern und Biken ein.  

Angeboten werden vier Wanderungen und eine Mountainbike-Tour mit 

kostenloser Führung. Anschließend gemütlicher Ausklang im Pfarrheim – 

www.leiblachtal.naturfreunde.at
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Ernennungsfeier 
für Polizeiinspek-
tions-Kommandant  
Alexander Hamerl

Am 19. Juni fand im Pfarrsaal die 
Ernennungsfeier für den 
Kommandanten der Polizei
inspektion Lochau, Kontroll
inspektor Alexander Hamerl, statt. 

Bereits mit April 2018 war Alexander 
Hamerl zum Leiter der Polizeiinspektion 
Lochau bestellt worden. Er folgte dem 
bisherigen Leiter, Kontrollinspektor 
Dieter Häusle, nach, welcher in 
den Ruhestand wechselte. 

Aus der Gemeinde-
vertretung
Aus dem Protokoll vom 12. Juni

Kanalisation. Es wird ein Zusatzvertrag 
über die Regelung des Anschlusses der 
öffentlichen Kanalisationsanlage im 
Ortsteil Lochau-Süd an die öffentliche 
Kanalisationsanlage der Landeshaupt-
stadt Bregenz einstimmig genehmigt.

Vermüllung. Die Verordnung über 
die Reinhaltung öffentlicher Straßen 

und öffentlich zugänglicher Freiräume 
(sogenannte Littering-Verordnung) für 
das gesamte Gemeindegebiet Lochau 
wird einstimmig beschlossen.

Parkgebühren. Die Verordnung über 
die Abgabepflicht für das Abstellen 
von Kraftfahrzeugen in der Tiefgarage 
des Gemeindehauses wird einstimmig 
befürwortet. Täglich in der Zeit von  
09.00 – 18.00 Uhr fallen folgende 
Gebühren an: Mindestparkabgabe 
€ 0,30; für jede angefangene Stunde 
€ 1,00 und für die Tageskarte € 7,00

Fahrradkurs 
für Frauen

Neun Frauen nahmen das Angebot 
der Gemeinde Lochau an, einen 
Radfahrkurs zu absolvieren.

Die Frauen hatten zuvor keine Möglich-
keit gehabt, Radfahren zu erlernen. Die 
Gemeinde veranstaltete den Kurs in 
Zusammenarbeit mit der Initiative Sicheres 
Vorarlberg und Heidi Krischke-Blum, der 
Freiwilligenkoordinatorin im Leiblachtal. 
Kursleiter war der Fahrradtrainer Lutz 
Schmelzinger vom Aktiv Zentrum Bregen-
zerwald. Er brachte auch Räder mit, mit 
denen die Frauen üben konnten. 
Diejenigen, die kein Fahrrad besaßen, 
bekamen eines als Geschenk. Es sind 

geschenkte Fahrräder aus der Bevölkerung. 
Am Ende der fünf Module erhielten alle 
Frauen eine Teilnahmebestätigung. Als 

Alexander Hamerl trat im September 
1995 in die damalige Bundesgendarmerie 
ein, arbeitete in Lech, dann bei der 
Autobahngendarmerie und anschließend 
auf den Polizeiinspektionen Lustenau und 

Bludenz. 2007 wurde er stellvertretender 
Leiter und später Kommandant der 
Polizeiinspektion Thüringen. Diese 
Funktion übte er bis zu seiner Bestellung 
als Dienststellenleiter der PI Lochau aus.

Weiters wird für die Parkplätze Strand-
bad, Hafen, Bahnhof und Bahnhof 
Stellwerk die Parkabgabezeit um zwei 
Stunden ausgedehnt, sodass nunmehr 
in der Zeit von 08.00 – 22.00 Uhr die 
Parkabgabe anfällt. Aufgrund der 
Ausdehnung der Parkabgabezeit wird 
die Tagespauschale auf diesen Parkplät-
zen von € 7,00 auf € 9,00 angehoben.

Famlienfreundliche Gemeinde. 
Die Re-Auditierung für die Zertifizie-
rung als familienfreundliche Gemeinde 
wird grundsätzlich befürwortet.

Das Team der PI Lochau: Josef Jussel, Günter 
Beer, Kommandant Alexander Hamerl, 
Wolfgang Oberscheider, Manfred Klotz, 
Petra Moosbrugger und Oliver Ofner. Nicht 
im Bild: Lisa Hangl.

Radlerinnen haben diese Frauen ein Stück 
Unabhängigkeit gewonnen; sie können 
nun Besorgungen leichter vornehmen.
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Ab dem Abend des 21. Juni 
herrschte hektische Betriebsam-
keit im Gemeindehaus: Die mehr 
als 30 Beschäftigten von 
Gemeinde, Sparkasse Bregenz, 
Arztpraxis Stuckenberg, 
Case-Management und Mobiler 
Hilfsdienst des Sozialsprengels 
Leiblachtal und Polizei richteten 
ihre neuen Büros ein. 

Die Übersiedelung schafften die 
jeweiligen Bürobelegschaften in ein 
bis zwei Tagen. Die Stimmung war bei 
aller Anstrengung prima, die Freude 
auf die neuen Arbeitsplätze in den 
zweckmäßig dimensionierten Räumlich-
keiten riesengroß. – Unisono erwarten 
sich alle ein angenehmeres Arbeitsum-
feld und deutliche Verbesserungen im 
Parteienverkehr. Das sei schon auf die 
Zusammensetzung der in dem neuen 
Gebäude eingezogenen Institutionen 
zurückzuführen. So könne man z.B. 
Amtsgeschäfte mit dem Arztbesuch oder 
dem Gang zur Sparkasse verbinden. Das sei 
eine Win-Win-Situation für alle Beteiligten.

Tag der Offenen Tür am 
Samstag, 22. September

Am Samstag, 22. September, wird 
die Bevölkerung bei einem Tag der 
offenen Tür Gelegenheit haben, das 
neue Gemeindehaus zu besichtigen.

Zügige Übersiedelung in 
das neue Gemeindehaus

Bewegt in den 
Tag gestartet

Ab dem 22. Juni hatten die 
Lochauer Gelegenheit, in aller 
Herrgottsfrühe unter Anleitung 
einer versierten Trainerin mit einer 
halbstündigen Fitnesseinheit 
„bewegt in den Tag“ zu starten. 

An dieser Aktion der Landesinitiative 
„Vorarlberg >>bewegt“ beteiligten sich 
fünf Vorarlberger Gemeinden. Ziel ist die 
Gesundheitsförderung durch Bewegung, 
richtige Ernährung und gezielte Entspan-
nung. „Bewegt in den Tag“ bewährt 
sich schon seit fast zehn Jahren. 
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Müllabfuhr
Es werden nur Restmüllsäcke der Firma 
Häusle von der Müllabfuhr abgeholt!

Ausgabestellen für Abfallsäcke 
Gelber Sack, Restmüllsack und Biosack: 
Wirtschaftshof in der Hofer Straße, 
Weltladen im Ortszentrum, Sparmarkt 
in der Alberlochstraße, Sutterlüty-
Markt in der Hofriedenstraße sowie bei 
Sonja Messing, SCHOSCHA-Einrich-
tungen in Lochau-Süd/Bregenzer 
Straße. In der Martin-Apotheke in der 
Bahnhofstraße gibt es Gelbe Säcke. 

Sperrmüll- und 
Problemstoffsammlung
Recyclingstation im Lochauer Wirt-
schaftshof. Montag von 7 bis 12 Uhr 
und Donnerstag von 13 bis 18 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinba-
rung unter 05574 52265 (Willi Hane). 
• Gegen eine geringe Gebühr werden 
übernommen: Sperrmüll, Bauschutt in 
kleinen Mengen und Grünabfälle. 
• Kostenlos angenommen werden:  
Altpapier, Kartonagen, Altglas, 
Altmetall, Kunststoffe, Kerzenwachs, 
Flaschenkorken, Nespresso-Kapseln, 
Handys, Toner, Druckerpatronen, 
Elektrogeräte, Medikamente, Batterien 
sowie Problemstoffe. 

Hundehaltung 
Hunde sind in öffentlichen 
Anlagen an die Leine zu nehmen. 
Hundekot bzw. die Sammelsäck-
chen sind in die Robidogs und 
Abfalleimer zu entsorgen. 

Redaktions- und Anzeigen-
schluss von Z´LOCHAU 9/2018:
Freitag, 24. August, im Haushalt in der 
38. Woche. Senden Sie Berichte und 
Fotos oder die Termine Ihrer Veran-
staltungen an den „Bürgerservice“ – 
buergerservice@lochau.at oder 
informieren Sie uns unter 05574 42168. 
Die Redaktion behält sich die Überar-
beitung der Texte vor. Auskünfte über 
die Einschaltung von Inseraten erhalten 
Sie ebenfalls beim „Bürgerservice“.

„Lesesommer“ 

In den Ferien ist die Bücherei-
Spielothek im Schulzentrum 
donnerstags von 15 bis 18 Uhr für 
Jung und Alt geöffnet. 

Geboten werden Bilderbücher, Romane, 
Sachbücher, Zeitschriften, Spiele oder 
CD-Roms. Etwas Besonderes ist die 
„Spielekiste“ für Kindergeburtstage, 
Grillpartys oder Straßenfeste. 

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht 

Für die Bücherei werden ehrenamt
liche Mitarbeiter/-innen gesucht. Infos: 
Manfred Schallert, ✆ 0650 3065200.



10

Kindercafé

Das Team des Kindercafés Lochau 
beteiligte sich im Mai und Juni an 
einem Cocktail-Workshop. Dabei 
probierten die Kinder Cocktails für 
das Ferienprogramm-Abschlussfest 
aus.

Beim Ferienprogramm freut sich das 
Team des Kindercafés auf neue Gäste beim 
Kinderschminken, einer Wasserbomben-
schlacht u.v.m.  
anna-mara.gschliesser@sozialsprengel.org.

Abenteuerliches 
Pfadfinderleben 

Zu den einprägsamsten 
Erlebnissen eines Pfadfinders 
zählen die Abenteuer auf einem 
Lager. 

Zu Pfingsten besuchten die Ranger/
Rover vom Leiblachtal das Bundestreffen 
in Igls, bei dem 650 Jugendliche ein 
Wochenende miteinander verbrachten. 

Auch das Leiblachtal ist für so manche 
Gruppe Ziel des heurigen Sommerlagers. 
Im Juli und August werden Pfadigruppen 
aus Tirol und Dänemark erwartet. Die 
dänische Gruppe war die Partnergruppe 
der Leiblachtaler beim internationalen 
Pfadilager „Jamboree“ in Dänemark.

Gelbe Karte für Müllsünder
Viel zu viele Abfälle werden an 
Lochaus Straßen, Wegen und in 
den Erholungsgebieten an Boden-
see und Pfänder einfach wegge-
worfen. Nun wurde das Problem 
weithin sichtbarer gemacht: Mit 
großen gelben Pfeilen markierten 
Lochauer Volksschulkinder am 
28. Juni den herumliegenden Müll 
im Bereich des Schwarzbades. 

An der Müllpfeile-Aktion beteiligten 
sich die 38 Kinder der 1b und 3a mit ihren 
Lehrerinnen Christa Faisst und Esther 
Dürr. Sie kennzeichneten mit den einen 
Meter hohen gelben Pfeilen weggeworfene 
Dosen, Zigarettenstummeln, Taschen-
tücher und anderen Unrat. Die Pfeile 
werden nach vier Wochen von einer 
anderen Gemeinde abgeholt.

Vielen Menschen ist nicht bewusst, dass 
es bei dem Problem der Landschaftsver-
müllung (im Fachjargon „Littering“) nicht 
nur um die Schönheit der Landschaft 
geht, sondern Metall- und Plastikteile ins 
Futter von Wild- oder Nutztieren geraten 

und zu tödlichen Verletzungen führen 
können, und, dass nicht sachgemäß 
entsorgter Müll u.U. sogar Trinkwasser aus 
Brunnen mit Schwermetallen belastet.

Vermüllung ist kein Kavaliersdelikt  

•	Eine Bananenschale braucht ein 
halbes Jahr, bis sie verrottet. 

•	Ein Zigarettenstummel gibt fünf Jahre 
lang hunderte Giftstoffe von Arsen bis 
Blausäure in die Natur ab. 

•	Eine Plastikflasche zerfällt nach 300 
Jahren, eine Aludose nach 500 und 
eine Glasflasche nach 4 000 Jahren. 

•	Glasscherben und kaputte Getränke-
dosen stellen eine Verletzungsgefahr 
für Passanten und Reinigungs
personal dar. Auch kaputte Auto- und 
Fahrradreifen können eine Folge der 
gefährlichen Scherben sein.

•	Die Altstoffe fehlen im Wieder
verwertungskreislauf.

Die Müllkennzeichnungs-Aktion wird 
in Vorarlberg seit 2017 durchgeführt. 
Die Pfeile stellt der Umweltverband den 
Vorarlberger Gemeinden zur Verfügung.
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Belohnung für die 
Schoolwalker

Bei einem kleinen Schulfest 
wurden die Schoolwalker der 
Volksschule von der Gemeinde mit 
einer Jause belohnt.

Bürgermeister Michael Simma 
konnte mit Direktorin Andrea Rüdisser-
Sagmeister und dem ganzen Lehrkör-
per 150 Kindern aus allen Klassen der 
Schule zu dieser Leistung gratulieren. 

Laut Schulwegausweis sind die 
Kinder jeweils im Herbst und im 
Frühling vier Wochen lang zu Fuß 
in die Schule gekommen.

„Das Projekt Schoolwalker motiviert 
Kinder dazu, ihren Schulweg und 
andere Wege zu Fuß zurückzulegen. 
Körperliche Aktivität bringt eine bessere 
Voraussetzungen fürs Lernen und auf 
dem Schulweg kommt es immer wieder 
zu interessanten Gesprächen und 
schönen Erlebnissen“, lobte Direkto-
rin Rüdisser-Sagmeister ihre Schüler.

Ferienprogramm 

Langeweile in den Ferien ist im 
ganzen Leiblachtal ein Fremdwort. 
Denn es gibt das Ferienprogramm 
„Achtung – fertig – Ferien – los!“. 
www.123-ferien.at

Aus der Verwaltung

Elternberatung
Die Elternberatung findet jeden 1. und 
3. Donnerstag im Monat von 14 bis 16 
Uhr im Gemeindehaus durch Diplom-
Kinderkrankenschwester Margit Adam 
und ihrer Helferin Ursula Schmid 
statt. Dieses Angebot kann von der 
Geburt bis zum vierten Lebensjahr 
des Kindes kostenlos und ohne 
Voranmeldung in Anspruch genom-
men werden. Es ist auch eine telefoni-
sche Beratung möglich – Margit Adam, 
0650 6356561. 
 
Lochauer Babysitterdienst 
Holen Sie sich im Gemeindeamt 
beim „Bürgerservice“ den Folder 
mit der Babysitter-Namensliste 
oder rufen Sie an – 05574 42168. 

Familienhilfe im Leiblachtal  
Die Familienhelferinnen Petra 
Bertsch und Elke Krusch sind von 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 
17 Uhr ganz- oder halbtags verfüg-
bar. Sie leisten Einsätze bei Familien, 
die Unterstützung und Entlastung 
benötigen. Informationen: Sozial-
sprengel Leiblachtal 05573 85550. 

Essen auf Rädern 
Mit dem „Essen auf Rädern“ kann 
nicht zuletzt älteren Mitbürgern, 
denen die Zubereitung einer warmen 
Mahlzeit nur schwer oder nicht mehr 
möglich ist, täglich von Montag bis 
Samstag ein „Wunschmenü“ nach 
Hause gebracht werden. Das Küchen-
team des Jesuheims ist bemüht, einen 
Speiseplan zu erstellen, der auf die 
Bedürfnisse der Senioren Rücksicht 
nimmt. Weitere Informationen: 
Ursula Schmid im „Bürgerservice“ des 
Gemeindeamtes, 05574 42168-15.

Hecken zurückschneiden 
Grundstückseigentümer müssen laut 
StVO Bäume, Sträucher, Hecken etc., 
welche die Verkehrssicherheit, die 
Sicht über den Straßenverlauf sowie 
auf Einrichtungen zur Regelung und 
Sicherung des Verkehrs beeinträchti-
gen, zurückschneiden oder entfernen.

Das Organisationsteam mit Isabella 
Freudenthaler, Klaus und Sabine Hüttl, 
Gabi Fink, Angelika Honeder, Ulrike Hefel, 
Conny Feurstein und Jürgen Schneider hat 
mit Vereinen, Unternehmen, Institutionen 
und Privatpersonen ein umfangreiches 
Freizeitprogramm zusammengestellt.
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Am Abend des 18. Juni fand in der 
Festhalle Lochau eine 
Informations-Veranstaltung statt, 
die sich im Kern mit der richtigen 
Eigenvorsorge der Bürger befasste. 
Experten der Wasserwirtschafts
abteilung des Landes, der 
Lawinen- und Wildbachverbauung, 
des Zivilschutzes, der Feuerwehr 
und der Versicherung standen 
Rede und Antwort. 

Sie beleuchteten in ihren Vorträgen 
mögliche Gefahren durch Hochwasser und 
Starkregen, die Feuerwehr berichtete von 
konkreten Hochwassereinsätzen im Ort 
und ging auf die Naturgefahrenprävention 
aus ihrer Sicht ein. Schließlich wurden 
noch die Möglichkeiten der Risikovorsorge 
durch Versicherungen aufgezeigt. 

Die Expertenmeinungen und die Ergeb-
nisse der Diskussionsbeiträge lassen sich so 
zusammenfassen: Hochwasser ist unsere 
wichtigste Naturgefahr. Die Strategie des 
„Integralen Hochwasserschutzes“ hilft, die 
Bedrohung zu reduzieren und mit dem 
verbleibenden Risiko richtig umzugehen. 

„Hochwasser geht uns alle an!“ 

Die Verantwortung dafür liegt bei allen, 
ob Bürger, Gemeinde, Land und Bund. 

Die Errichtung der Geschiebe
rückhaltesperre am Hoferbach, am 
Althofenweg und bei der Gast
gewerbeschule konnte aufgrund 
der günstigen Witterung früher als 
geplant abgeschlossen werden. 

Bei Starkregenereignissen kam es am 
Unterlauf des Hoferbaches immer wieder 
zu Überflutungen, Hangrutschungen, 
Verklausungen und Bachausbrüchen. 

Schutzprojekt Hoferbach 
weitgehend abgeschlossen

Zum Schutz der talwärts gelegenen 
Häuser errichtete die Wildbach- und 
Lawinenverbauung bei der Gastgewerbe
schule eine 36 Meter breite Stahlbeton
sperre und ein großes Geschiebe
auffangbecken. Die Flügelmauern der 
Sperre wurden mit Aushubmaterial 
abgedeckt und begrünt. Für die 
Räumung des Geschiebeauffangraumes 
hat man eine Zufahrtsstraße angelegt. 
Die Sperre ist fischdurchgängig.

Den Großteil der Baukosten von 
660.000 Euro übernehmen Bund und Land, 
Lochau ist mit drei Prozent beteiligt. 

Weitere Sicherungsarbeiten 
im Herbst

Im Herbst 2018 werden noch Ufer- und 
Sohlsicherungen zwischen der neuen 
Sperre und dem Durchlass an der Eichen-
berger Straßenbrücke in Hofen angelegt.

Wie man sich selbst vor 
Hochwasser schützen kann

Denn trotz aller Schutzvorkehrungen 
an Flüssen und Bächen gibt es keinen 
100-prozentigen Schutz gegen Hochwasser. 
Starkregen im Siedlungsgebiet führt 
immer häufiger zur Überlastung der 
Kanalnetze. Aber wenn Schutzbauwerke 
und Regenwasserkanäle überlastet sind, 
helfen oft einfache Vorkehrungen, um 
Schäden an Gebäuden zu minimieren.

Wasser: wertvoller Naturschatz 
und bedrohliche Naturgewalt

 Mit seinem Wasserreichtum verfügt 
Vorarlberg über einen Bodenschatz, 
der Lebensqualität und wirtschaftliche 
Entwicklung maßgeblich mitbegründet.
Wasser kann aber auch zur Bedrohung 
werden. Das haben z.B. die Menschen 
in vielen Vorarlberger Gemeinden in 
der Nacht vom 22. auf den 23. August 
2005 miterleben müssen. Aber es gab 
auch in Lochau Hochwasseralarm, 
beispielsweise 2010 oder 2015.

Verheerende Hochwasser-
Ereignisse in ganz Vorarlberg

Seit diesem Jahrhundert-Hochwasser 
sind viele Jahre vergangen. Doch die 
bitteren Stunden sind noch in Erinne-
rung. Kleine Bäche verwandelten sich in 
reißende Wildbäche, wichtige Straßen-

und Bahnverbindungen waren durch 
Muren gekappt und mehrere Ortschaften 
von der Außenwelt abgeschnitten. Zwei 
Menschen starben, elf wurden verletzt, 
es entstanden enorme Sachschäden.

Katastrophen als Chance begreifen 
und gezielt darauf reagieren

„Diese Katastrophe hat uns vor Augen 
geführt, dass es absoluten Hochwasser-
schutz nicht gibt“, betonten Dipl.-Ing. 
Thomas Blank und Dipl.-Ing. Gerhard 
Huber von der Abteilung Wasserwirtschaft 
im Amt der Vorarlberger Landesregie-
rung. „Es ist unsere Verantwortung, in 
den Schutz vor Naturgefahren heute 
und in Zukunft zu investieren.“

Die Schutzeinrichtungen 
bewähren sich

Es habe sich in den Stunden des 
Unglücks auch gezeigt, dass sich die erheb-
lichen Investitionen in den Schutz unserer 
Siedlungen und unserer Infrastruktur und 
der Ausbau der regionalen Sicherheits-
strukturen hervorragend bewährt hätten. 

Auch in Zukunft wird entschei-
dend sein, dass wir uns die Gefahr 
des Wassers im Bewusstsein halten. 
„Hochwasserschutz geht uns alle an!“
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Katastrophenzug 
Leiblachtal übte

Der Kat-Zug Leiblachtal wird von 
den Ortsfeuerwehren Eichenberg, 
Hohenweiler, Hörbranz, Lochau und 
Möggers gebildet. 

Das Einsatzszenario Hochwasser 
ist bereits ausgearbeitet. Weitere 
Einsatzpläne zu Sturmschäden und 
Schneebeseitigung sollen folgen. Bei 
der Übung kamen sowohl Feuerweh-
ren des eigenen Abschnitts, als auch 
Kräfte anderer Abschnitte zum Einsatz. 
Der Katastrophen-Zug (Kat-Zug) aus 
dem Leiblachtal könnte bei Bedarf 
im ganzen Land eingesetzt werden.

Feuerwehrkreisübung. An der Kreis-
übung Leiblachtal am 7. Mai nahmen die 
Wehren Hörbranz, Lochau, Hohenweiler, 
Möggers und Eichenberg mit 100 Mann 
und 13 Fahrzeugen teil. Übungsannahme 
war ein Brand im Salvatorkolleg mit der 
Bergung von Verletzten, dem Einsatz 
schweren Atemschutzgeräts und der 
Löschwasserentnahme aus dem Ruggbach.

Grenzübergreifende Feuer-
wehrübung. Am 14. April fand eine 
Gemeinschaftsübung von Rotem Kreuz, 
Feuerwehr Lindau und Feuerwehr Lochau 
statt. Geprobt wurde der Einsatz bei einem 
schweren Verkehrsunfall in Lochau.

Sicherheitsstammtisch der Regio 
Leiblachtal am 25. Mai. Die Sicherheits-
lage ist stabil, die Zusammenarbeit von 
Polizei, Feuerwehr und Gemeinden 
funktioniert ausgezeichnet. Teilnehmer 
waren Vertreter der Feuerwehren, die 
Kommandanten der Polizeiinspektionen 
aus den Gemeinden, der Abschnitts
feuerwehrkommandant des Leiblachtales 
Markus Schupp, Sicherheitslandesrat 
Christian Gantner und Landespolizei
direktor Hans-Peter Ludescher. 

Angesprochen wurden u.a. die Unfälle an 
der Pipeline, die zunehmende Verschmut-
zung am Bodenseeufer und mögliche 
Gegenmaßnahmen, die Verkehrssituation 
zu Spitzenzeiten, die Belastungen durch 
die Ausweichrouten der Berufspendler in 
den Berggemeinden sowie die zeitliche 
Besetzung der Rettungsstation in Lochau.

Kurz notiert
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respektvollen Umgang untereinander und 
ein wertschätzendes Miteinander zu den 
Kindern und Eltern. Die Hauptaufgabe 
jeder Schule ist es, alle Schulkinder zum 
Wissenserwerb anzuregen, sodass sie 
weiterhin Lust und Neugier entwickeln für 
das Lernen, das nie ein Ende haben wird.

Die Schulleiterin Andrea Rüdisser-
Sagmeister ist überzeugt: Kinder von heute 
brauchen eine Wertorientierung. Es soll 
ihnen bewusst sein, in welch glücklichen 
Lebensumständen sie leben dürfen, am 
sauberen Bodensee, in einer grünen, 
intakten Landschaft, in einer Schul- 
und Dorfgemeinschaft, die Sicherheit 
und Geborgenheit bieten können.

Die langjährige Direktorin der 
Volksschule Lochau, Andrea 
Rüdisser-Sagmeister, übergibt per 
Schulende die Schulleitung an 
Esther Dürr.

Esther Dürr ist seit 15 Jahren Lehrerin in 
der VS Lochau. Dass ein Mitglied ihres gut 
eingespielten Teams ihre Nachfolge antritt, 
freut Dir. Rüdisser-Sagmeister sehr: Damit 
ist sichergestellt, dass die Philosophie ihres 
Lehrerkollegiums weitergeführt wird.

Andrea Rüdisser-Sagmeister prägte 
16 Jahre lang die Begegnungsqualität im 
Schulhaus, unter den Kindern und im 
Kollegium. Seit der Übernahme im Herbst 
2002 ist ihr wichtig, dass die VS Lochau 
eine Plattform ist, in der jeden Tag das 
Menschsein, der Umgang miteinander 
geübt werden. Es geht um das Wie 
des miteinander Redens, Lernens und 
Zusammenlebens. Die Lehrpersonen 
pflegen selbst einen freundschaftlich-

Volksschulleiterin Andrea 
Rüdisser-Sagmeister im  
Ruhestand

Andrea Rüdisser-Sagmeister ist Lehrerin 
und Teamplayer mit großer Leidenschaft. 
Sie schätzt ihre Lehrpersonen, „die nicht 
bloß nach Vorschrift arbeiten, sondern in 
Beziehung stehen mit jedem Kind, die deren 
Anliegen hören und Weichen stellen. Aber 
am meisten freut mich die Lebendigkeit der 
Volksschulkinder, diese ungeheure 
Intensität, mit der sie ihre Lebensfreude 
zum Ausdruck bringen.“

Sechs Schüler der 4a- und der 
4b-Klasse der Volksschule nahmen 
am Fernsehquiz „1, 2 oder 3“ im 
ZDF-tivi-Studio München teil. Sie 
waren in Begleitung ihrer Klassen-
kameraden, Lehrer und Eltern.

Dort ging es erst in die Maske, und 
schon kurz darauf ertönte für Emil Karg, 
Samuel Schmid und Marie Sinz aus der 4a 
sowie dem Lochauer Kamerakind David 
Schmid der Slogan „Ob ihr wirklich richtig 
steht, seht ihr, wenn das Licht angeht.“ 

Nach spannenden Fragerunden zum 
Thema „Die bunte Welt der Insekten“ 
überreichte Moderator Elton „dem Team 
aus Österreich“ gemeinsam mit seinen 
punktegleichen Konkurrenten aus Belgien 
und Deutschland den „Piet Flosse Pokal“. 

Die 4b-Klasse mit den Teammitgliedern 

Lochauer Volksschüler bei ZDFtivi-Quiz

Sarah Brugger, Konstantin Künzel und 
Aurora Raidt erreichte in ihrer Sendung 
den ausgezeichneten 2. Platz.

Die aufregende Exkursion zur 
Quizsendung rundete ein Abstecher 
in die Bavaria-Filmstudios und 
den Tiergarten ab. Die Gemeinde 
beteiligte sich an den Reisekosten.

Gesendet wird im 
September und Oktober 

Der Auftritt des Lochauer Teams aus 
der 4a ist am 6. Oktober um 7.55 Uhr 
im ZDF, am 6. Oktober um 9.35 Uhr in 
ORF 1 bzw. am 7. Oktober um 17.35 Uhr 
in KIKA zu sehen. Die Sendung mit der 
4b wird am 29. September um 7.55 Uhr 
im ZDF, am 29. September um 9.30 Uhr 
in ORF 1 und am 30. September um 
17.35 Uhr in KIKA ausgestrahlt.

2. Platz für Sarah Brugger, Konstantin 
Künzel und Aurora Raidt von der 4b

„Jedes Kind soll seine 
Begabungen erkennen, 
entwickeln und für die 
Gemeinschaft einbringen.“

Es ist ein großes Glück, ein positiv 
gestimmtes Team all die Jahre zu haben. 
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Die gute Atmosphäre untereinander 
erleichtert die herausfordernde tägliche 
Arbeit des Hinhörens und Hinschauens, 
des Konfliktebegleitens und Ermutigens. 
Die Lehrerinnen und Lehrer haben Freude 
am Umgang mit ihren Schützlingen, an 
deren unterschiedlichen Charakteren, 
an der Möglichkeit mit und an ihnen zu 
wachsen. „Ich liebte meine Arbeit und 
bin selbst richtig gern – von klein auf – in 
die Schule gegangen“, beteuert sie. 

Aus dem Schulmotto: ‚I gang gern‘ 
wurde von der Lehrerin Sonja Alge ein 
Lied komponiert und getextet, das mit 
Begeisterung von allen Kindern – wohl 
auch in Zukunft – gesungen wird. 

Nicht unerwähnt soll bleiben, dass 
an der VS Lochau die regionale Tradi-
tion gepflegt wird, vor allem was die 
Sprache anlangt: Zwar wird im Regel-
unterricht großer Wert auf die Schrift-
sprache gelegt, aber wenn’s emotional 

wird – sei es, um zu trösten, beim Spiel 
oder auch nur, weil ein Kind aufs Klo 
muss – wird in der Mundart gesprochen. 

Andrea Rüdisser-Sagmeister hat es 
auch verstanden, im Umgang mit den 
Behörden auf kommunaler, Landes- und 
Bundesebene ein korrektes und vertrau-
ensvolles Verhältnis aufzubauen, ohne 
sich dabei charakterlich zu verbiegen. 
Bei weitem nicht alles, was an Bürokratie 
und Vorgaben den Schulen auferlegt wird, 
befürwortet sie. Die Sinnhaftigkeit verord-
neter Maßnahmen wird überprüft, und nur, 
wenn sie fürs Kind bzw. die Familie sinnvoll 
erscheinen, auch vertreten bzw. umgesetzt. 

Dazu tauschen sich übrigens die 
aktiven und pensionierten Direktoren 
im Leiblachtal seit Jahrzehnten 
im Rahmen der „Leiblachtaler 
Leiterrunde“ regelmäßig aus. 

Andrea Rüdisser-Sagmeister schätzt 
das Entgegenkommen der Gemeinde, sei 
es in Bezug auf die Schulbibliothek, die 
Bereitstellung und Pflege der Grünflächen 
im Schulgelände und nicht zuletzt 
hinsichtlich der Unterstützung bei der 
Bearbeitung des Schulgartens im Falle von 
körperlich schweren Erdarbeiten, wie der 
Anschaffung und Befüllung der Hochbeete. 

Landesweit Beachtung finden manche 
sehr außergewöhnliche Aktivitäten an 

der Volksschule Lochau. So haben die 
Kinder mit dem international anerkannten 
Grafik-Designer Stefan Sagmeister, dem 
Bruder der Schulleiterin, die Wand der 
Festhalle, also die Pausenhoffassades, 
mit leuchtenden Blumen geschmückt. 
Die Entwürfe der Kinder bereitete der 
Künstler in seinem Atelier in New York 
mit großem Gespür und Präzision auf, 
sodass viele Kinder „ihre“ Blüte erkann-
ten und bis heute stolz darauf sind.

Andrea Rüdisser-Sagmeister engagiert 
sich auch ehrenamtlich. Sie ist Vorstands-
mitglied des Vorarlberger Kinderdorfes 
und des Kuratoriums des Bildungsheims 
St. Arbogast in Götzis, einer Institution, mit 
der sie sich schon seit ihrer Mitgliedschaft 
in der Katholischen Jungschar einbringt.

Sie stand und steht mit beiden Beinen 
im Leben. Sie hat vier leibliche Kinder 
und ein Pflegekind groß gezogen. Sie weiß 
also, was es bedeutet, Mutter zu sein. Da 
sie mittlerweile zehn Enkel hat, ist für 
Abwechslung und zahlreiche Freuden in 
ihrem neuen Lebensabschnitt gesorgt. 

Ihr Ausscheiden aus dem Schuldienst 
war Anlass für viele Dankesworte im 
privaten Umfeld von Eltern und Kollegen 
sowie in der Öffentlichkeit. Nicht zuletzt 
würdigte Bürgermeister Michael Simma 
ihr Wirken und bedankte sich herzlich für 
ihr Engagement für die Lochauer Kinder.

Die 4a mit Klassenlehrerin Eva Ohneberg und Integrationslehrerin Nina Steurer freute sich mit Samuel Schmid, Marie Sinz und Emil Karg  
über den tollen Erfolg beim ZDF-Fernsehquiz „1, 2 oder 3“ in München.

„Ich wohne sehr gerne 
im Dorf. Ich freue mich, 
Schulkindern und deren 
Eltern zu begegnen 
und Ehemalige nach 
ihrem Befinden, ihrer 
Laufbahn zu fragen.“ 
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„Open Doors“ in 
der Musikschule 
Leiblachtal

Am 21. April öffnete die Musik-
schule Leiblachtal wie jedes Jahr 
ihre Türen und stellte ihre breite 
Ausbildungspalette vor.

Über 150 junge und ältere Musik
interessierte nützten die Gelegenheit 
die verschiedensten Musikinstrumente, 
die an der Leiblachtaler Musikschule 
unterrichtet werden, genauer kennenzu-
lernen; man konnte sie sogar ausprobie-
ren. Außerdem wurden Ballett, Jazz- und 
Stepptanz vorgestellt. Die Musikzwerge, 
die Ballett-, Jazz- und Stepptanzgruppen, 
die Tönlefuxer, das Akkordeonensemble, 
die Jugendkapelle des Hörbranzer Musik-
vereins und die Rock-Pop-Formation 
traten mit eigenen Aufführungen auf.

Konzert im Hokus

Am 28. April fand im Hokus in 
Hohenweiler das alljährliche 
Konzert der Musikschule 
Leiblachtal statt. 

Es wurde getanzt, geswingt, 
gesungen und den Besuchern des 
bis auf den letzten Platz gefüllten 
Hokus eine tolle Show geboten. 
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Jungmusik zu Gast im Jesuheim 

Mit einem „Konzert am Nachmittag“ überraschte die Jungmusik Lochau 
die Heimbewohner im Pflegeheim Jesuheim in Oberlochau.

Die 30 Jungmusikanten erfreuten unter der Leitung von Stefan Nobis 
mit ihrem blasmusikalischen Auftritt ein begeistertes Publikum!

Maiblasen

Im Rahmen des traditionellen „Maiblasens“ war auch der Musikverein 
Lochau im ganzen Ortsgebiet unterwegs.

Die dabei gesammelten Spenden kommen wie immer dem Ankauf von 
Instrumenten und Trachten sowie der Jugendausbildung zugute. 

Anja Jochum bei 
„Prima la Musica“ 
auf dem Podest

Anja Jochum erreichte mit ihrem 
Violoncello beim Bundeswett
bewerb „Prima la Musica“ in 
Innsbruck am 30. Mai den 3. Preis.

Anja Jochum trat für die Musik-
schule Leiblachtal in der Altersgruppe I 
an. Sie hatte sich beim Landeswett
bewerb im März qualifizieren können. 
Anja wurde von ihrer Lehrerin Ulrike 
Mohr auf diesen Bewerb vorbereitet.

Maibaumfest 
am Pfänder

Beim 1. Maibaumfest beim 
Gasthaus Moosegg am Pfänder 
sorgte das „Pfänderecho“ mit 
einem zünftigen Frühschoppen für 
beste Unterhaltung.

Auf diese Weise wurde die 
„Maibaum-Tradition“ mit Blasmusik
begleitung, Original-Augustiner-Holzbier-
fass-Anstich (den durchzuführen sich 
Bürgermeister Michael Simma nicht 
nehmen ließ),  Maibaum-Kraxeln und 
Maibaumversteigerung wieder lebendig. 
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Wochenenddienste 
Ärzte & Apotheken

Ordinationszeiten an Wochenenden und 
Feiertagen jeweils von 10 bis 11 Uhr und 
von 17 bis 18 Uhr ohne Voranmeldung.

Notfallbereitschaft...........................141
Dr. Bettina Anwander-Bösch.........05574/47745
Dr. Katharina Bannmüller..............05573/82600 
Dr. Hubert Fröis................................05573/83747
Dr. Mario Herbst..............................05574/44300
Dr. Sylvia Stuckenberg....................05574/47565
Dr. Arno Trplan................................05573/85555
Martin-Apotheke Lochau...............05574/44202
Leiblachtal-Apotheke Hörbranz...05573/85511
Apothekennotruf.............................14 55

Juli
Samstag, 14. Dr. Katharina Bannmüller

Martin-Apotheke Lochau 
Sa 8.00 - So 8.00 Uhr

Sonntag, 15. Dr. Arno Trplan
Martin-Apotheke Lochau 
10 - 12.00 und 17 - 19.00 Uhr

Samstag, 21. Dr. Bettina Anwander-Bösch
Leiblachtal-Apotheke Hörbranz 
17.00 - 19.00 Uhr

Sonntag, 22. Dr. Hubert Fröis
Leiblachtal-Apotheke Hörbranz 
10 - 12.00 und 17 - 19.00 Uhr

Samstag, 28. Dr. Sylvia Stuckenberg
Martin-Apotheke Lochau 
17.00 - 19.00 Uhr

Sonntag, 29. Dr. Arno Trplan
Martin-Apotheke Lochau 
10 - 12.00 und 17 - 19.00 Uhr

August
Samstag, 4. Dr. Mario Herbst

Leiblachtal-Apotheke Hörbranz 
17.00 - 19.00 Uhr

Sonntag, 5. Dr. Bettina Anwander-Bösch
Leiblachtal-Apotheke Hörbranz 
10 - 12.00 und 17 - 19.00 Uhr

Sonntag, 11. Dr. Hubert Fröis
Martin-Apotheke Lochau 
17.00 - 19.00 Uhr

Sonntag, 12. Dr. Mario Herbst
Martin-Apotheke Lochau 
10 - 12.00 und 17 - 19.00 Uhr

Mittwoch, 15. Dr. Katharina Bannmüller
(Maria Himmelfahrt) Leiblachtal-Apotheke Hörbranz 

10 - 12.00 und 17 - 19.00 Uhr
Samstag, 18. Dr. Hubert Fröis

Leiblachtal-Apotheke Hörbranz
17.00 - 19.00 Uhr

Sonntag, 19. Dr. Katharina Bannmüller
Leiblachtal-Apotheke Hörbranz
10 - 12.00 und 17 - 19.00 Uhr

Kaiserfahrt mit 
der „Hohentwiel“

Die Seniorenbünde des Leiblach
tales und Hard organisierten am 
13. Juni für ihre Mitglieder eine 
Rundfahrt mit dem nostalgischen 
Schiff „Hohentwiel“. Der Andrang 
war riesig. 

Die Senioren aus Hard stiegen 
bereits dort ein und fuhren mit der 
Hohentwiel zum Schiffsanlegesteg in 
Lochau, um die Senioren aus Lochau, 
Hörbranz und Hohenweiler aufzu-
nehmen. An Bord angekommen, 
servierte die Crew Kaffee und Kuchen 
bei Livemusik von „Mangold 3“. 

Wanderung auf dem 
Leiblachtalweg

65 Senioren starteten am 18. April 
mit den Wanderführern Xaver Sinz 
und Jochen Camprestini auf einem 
Abschnitt des Jakobsweges von 
Niederstaufen aus, der Leiblach 
entlang, in die Wandersaison.

Ausflug nach 
Mittenwald

Riesiges Echo fand der Ganztags-
ausflug des Seniorenbundes 
Lochau nach Mittenwald am 
24. Mai. Der große Bus war bis auf 
den letzten Platz gefüllt. 

Die Reise ging erst nach Innsbruck, 
und von dort mit der Karwendelbahn 
hinauf nach Seefeld und Mittenwald. In 
Mittenwald beeindruckten die Lüftlmaler
eien an den Hausfassaden aus dem 18. 
Jahrhundert und der Besuch des Geigen-
baumuseums. Die Heimfahrt führte, 
wieder mit dem Bus, Richtung Garmisch-
Partenkirchen und über Isny nach Lochau. 

Für viele war die hügelige Westallgäuer 
Landschaft und das Leiblachtal „Neuland“.
Im Oberlauf ist die Leiblach noch natur
belassen, zum Teil schluchtenartig, mit 
einer interesssanten Vegetation und 
Tierwelt. Die letzten zehn Flusskilometer 
ist sie Grenzfluss zwischen Deutschland 
und Österreich. Die Uferstreifen sind 
auf beiden Seiten als Europaschutz-
gebiet (Natura 2000) ausgewiesen.
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Wochenenddienste 
Ärzte & Apotheken

Ordinationszeiten an Wochenenden und 
Feiertagen jeweils von 10 bis 11 Uhr und 
von 17 bis 18 Uhr ohne Voranmeldung.

Notfallbereitschaft...........................141
Dr. Bettina Anwander-Bösch.........05574/47745
Dr. Katharina Bannmüller..............05573/82600 
Dr. Hubert Fröis................................05573/83747
Dr. Mario Herbst..............................05574/44300
Dr. Sylvia Stuckenberg....................05574/47565
Dr. Arno Trplan................................05573/85555
Martin-Apotheke Lochau...............05574/44202
Leiblachtal-Apotheke Hörbranz...05573/85511
Apothekennotruf.............................14 55

August
Samstag, 25. Dr. Mario Herbst

Martin-Apotheke Lochau
17.00 - 19.00 Uhr

Sonntag, 26. Dr. Bettina Anwander-Bösch

Leiblachtal-Apotheke Hörbranz
So 8.00 - Mo 8.00 Uhr

September
Samstag, 1. Dr. Sylvia Stuckenberg

Leiblachtal-Apotheke Hörbranz 
17.00 - 19.00 Uhr

Sonntag, 2. Dr. Arno Trplan

Martin-Apotheke Lochau
So 8.00 - Mo 8.00 Uhr

Samstag, 8. Dr. Bettina Anwander-Bösch

Martin-Apotheke Lochau
17.00 - 19.00 Uhr

Sonntag, 9. Dr. Katharina Bannmüller

Martin-Apotheke Lochau
10 - 12.00 und 17 - 19.00 Uhr

Samstag, 15. Dr. Arno Trplan

Leiblachtal-Apotheke Hörbranz 
Sa 8.00 - So 8.00 Uhr

Sonntag, 16. Dr. Sylvia Stuckenberg 

Leiblachtal-Apotheke Hörbranz
10 - 12.00 und 17 - 19.00 Uhr

Samstag, 22. Dr. Katharina Bannmüller 
Martin-Apotheke Lochau
Sa 8.00 - So 8.00 Uhr

Samstag, 23. Dr. Hubert Fröis 
Martin-Apotheke Lochau  
10 - 12.00 und 17 - 19.00 Uhr

Angaben ohne Gewähr. Über ✆ 141 oder 
www.medicus-online.at erreichen Sie 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die 
Apothekendienste erfahren Sie unter 
dem Apotheken-Notruf ✆1455 oder 
über die Gratis-Apotheken-App für 
Smartphones unter www.apotheker.or.at

Weißwurstessen

Einen Frühschoppen der 
besonderen Art hatten am 11. Mai 
die Mitglieder des Seniorenbundes 
im Treff am See bei einem 
Weißwurstessen.

Es war ein schwungvoller Vormittag 
mit Livemusik von Sandrina & 
Dietmar, mit Oldiemusik und 
natürlich dem „Lochauer Lied“. 

Pensionisten
verband bei 11er 

Anfang Juni besuchten Mitglieder 
und Gäste des Pensionisten
verbandes Leiblachtal die auf 
Kartoffelspezialitäten fokussierte 
Firma 11er in Frastanz.

 Bei 11er gab es eine interessante 
Produktpräsentation mit Firmenführung 
(in Schutzbekleidung) und Verkostung.

Am Nachmittag stand ein Besuch des 
Biobauernhofes „Sunnahof“ in Göfis auf 
dem Programm. Der „Sunnahof“ der 
Lebenshilfe Vorarlberg ist für nachhaltige 
und zukunftsweisende Arbeit mit und von 
Menschen mit Behinderungen bekannt. 
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Riesenparty im Stadion Hoferfeld! 
Die Kampfmannschaft des  
SV typico Lochau feierte als 
Vizemeister den lang ersehnten 
Aufstieg in die Vorarlbergliga. Das 
1b-Team schaffte den Verbleib in 
der 3. Landesklasse.

Nichts für schwache Nerven war 
der letzte Spieltag der Fußballmeister-
schaft 2017/18 am 16. Juni im Stadion 
Hoferfeld. Lochau besiegte Schruns 
in einem spannungsgeladenen Match 
mit 1:0. Da Brederis überraschend 
Meiningen mit 3:1 Toren schlug, 
überholten die Lochauer Meiningen. 
Sie steigen in die Vorarlbergliga auf. 

So wurde das große Ziel nach etlichen 
Jahren endlich erreicht, der Jubel bei 
Trainern, Betreuern, Spielern, der 
Vereinsführung mit Obmann Alexander 
Schiller und den über 400 Lochauer 
Fußballfans im Stadion kannte keine 
Grenzen: Polonaise auf dem Fußballfeld, 
ausgelassene Stimmung auf der Tribüne 
und im Sportheim bis spät in die Nacht. 

Mit einem 5:1-Sieg gegen Austria Luste-
nau 1b konnte sich die 1b-Mannschaft 
den Verbleib in der 3. Landesklasse 
im letzten Abdruck sichern. 

Lochauer Fußballer steigen 
in die Vorarlbergliga auf

Am 5. Charity-Lauf am 12. Mai des 
Sportvereins „LaufTreff 
Leiblachtal“ nahmen 177 Sportler 
teil.

Zu den 22 „Schwarzbad-Runden“ über 
die Marathondistanz von 42 Kilometern 
traten Sololäufer und Team-Staffeln an.

 Das Zweier-Team „Speed Friends“ 
mit Thomas Dallapiccola und Norbert 
Golcmann schaffte die Tagesbestzeit 
in der neuen Schwarzbad-Rekordzeit 
von 2:35:50 Stunden. Bei den Vierer-
Teams siegte das „Team Rauch“ mit 

2:41:22. Die Feuerwehr Eichenberg 
lief als schnellstes Sechser-Team mit 
3:01:22 durchs Ziel. Bei den Zehner-
Teams war das „Marathon Team Fußach 
relaxing“ mit 3:00:39 nicht zu schlagen.

Mit dem Joggling-Guinness-Weltrekord-
ler Daniel Raum (LSG Vorarlberg) konnte 
ein prominenter „Einzel-Läufer“ für den 
Event gewonnen werden. Er hatte 2011 den 
Bodensee mit Bällen jonglierend umrun-
det, 2014 den Guinness-Weltrekord im 
Joggling über 50 Meilen (80,5 km) geholt, 
und im 12-Stunden-Lauf mit Bällen schaffte 
er den Rekord von 106,22 Kilometern. 

5. Charity-Lauf-Event des  
„LaufTreff Leiblachtal“

Alles für einen guten Zweck

Beim „Helferfestle“ in der Krone 
in Eichenberg wurde der Reinerlös 
von 11 500 Euro übergeben. 

Die CliniClowns erhielten einen Scheck 
in Höhe von 4 000 Euro. Mit 6 500 Euro 
wurde Jenny Illich unterstützt. Von ihren 
Zwillingen benötigt Sebastian seit seiner 
Geburt besondere Pflege. Für „Mitanand 
– Füranand z´Lochau“ gab es 1 000 Euro. 

Der 6. Charity-Lauf „Loufa und Healfa“ 
ist für den 11. Mai 2019 anberaumt.

Die Kampfmannschaft (oben) und das 1b-Team(darunter)
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Lochauer Altherren 
noch gut in Schuss

In einem sehenswerten Freund-
schaftsspiel besiegten am 9. Mai 
im Vorduell zum Leiblachtalderby 
der Kampfmannschaften die 
„Altherren“ des SV typico Lochau 
die AH vom FC Hörbranz mit 6:2 
Toren. 

Beim Derby der Kampfmannschaften 
am 12. Mai in Hörbranz musste sich der 
SV typico Lochau mit 3:1 geschlagen geben.

Vor dem Spiel stellten sich die „Altherren“-
Mannschaften aus Lochau und Hörbranz zu 
einem gemeinsamen Foto auf.

U7-Fußball-Turnier 
am Hoferfeld

„Fußball pur“ auf den beiden Spiel-
plätzen und beste Stimmung unter 
den Besuchern: Am U7-Turnier 
im Stadion Hoferfeld beteiligten 
sich zehn Mannschaften.

Die Teams kamen aus Fußach, 
Götzis (A und B), Hohenems (A 
und B), Schwarzach, Bregenz (SW und 
Viktoria), Hörbranz und Lochau. Es 
ging vor allem um Spaß am Fußball. 

Das U-7-Team des SV typico Lochau mit 
seinem Trainer Marcel Praml und dem 
begeisterten Anhang

5. Charity-Lauf-Event des  
„LaufTreff Leiblachtal“
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Unter dem Motto „zemm sto – 
zemm go“ waren am 26. Mai 
150 Wanderer aus allen Leiblach
taler Pfarrgemeinden anlässlich 
des Jubiläums „50 Jahre Diözese 
Feldkirch“ gemeinsam durch die 
Talschaft zum großen „Fest am 
See“ in Bregenz unterwegs. 

Start war um 4 Uhr morgens mit 
50 Teilnehmern bei der Pfarrkirche in 
Möggers. Über Eichenberg-Lutzenreute 
und Andreute ging es zum Kloster 
Gwiggen in Hohenweiler und weiter nach 
Hörbranz. Dort gab es für die mittlerweile 
auf 100 Personen angewachsene Gruppe 
auf dem Kirchplatz einen herzlichen 
Empfang samt einer Wegzehrung. 

Fünf Balken – ein Kreuz: Symbol 
für die Gemeinsamkeit der fünf 
Leiblachtaler Pfarrgemeinden

In Lochau trafen sich die Wanderer 
zum „Morgenlob“ mit Georg Bertel. 

Fünf Balken – ein Kreuz
Hier wurde auch das „Wegsymbol“ zum 
ersten Mal zusammengebaut: Fünf 
Balken, jeder vom anderen gestützt 
und abhängig, bildeten ein Ganzes und 
ergaben ein prächtiges Kreuz, ein Symbol 
der Gemeinsamkeit der Leiblachtaler 
Pfarrgemeinden Möggers, Eichenberg, 
Hohenweiler, Hörbranz und Lochau. 

Ein bewegender Moment für 
alle Teilnehmer. Entworfen wurde 
das Kreuz vom heimischen Künst-
ler Hans Sturn, gefertigt wurde es in 
der Tischlerei Sigg in Hörbranz. 

Nach dem anschließenden Pilger
frühstück im Pfarrheim Franz Xaver 
wanderten die nun 150 Personen 
umfassende Gruppe als Vertretung des 
Leiblachtales, gut erkennbar durch 
die Shirts „zemm sto – zemm go“, 
zum diözesanen „Fest am See“ nach 
Bregenz. – Diese Aktion ist auch der 
„Startschuss“ für weitere gemeinsame 
pfarrliche Projekte im Leiblachtal.
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Koch:Kultur – 
Eine kulinarische 
Weltreise

Gemeinsam essen und feiern 
verbindet: Mit diesem Ziel lud die 
Initiative Koch:Kultur am 5. Mai 
zum internationalen Brunch in den 
Hokus in Hohenweiler ein. 

Rund 60 Einheimische und Mitbürger 
aus aller Welt erfreuten sich in Hohenwei-
ler an kulinarischen Köstlichkeiten. Im 
Rahmen der Initiative Koch:Kultur kochen 
seit gut zwei Jahren Menschen aus unter-

schiedlichsten Herkunftsländern gemein-
sam mit bis zu 20 Gästen landestypische 
Gerichte und erzählen aus ihrer Heimat. 

Als Abschluss des zweiten Jahres sollte 
einmal eine größere Anzahl von Gästen 
die Möglichkeit bekommen, Köstlich-
keiten aus aller Welt zu probieren. 

Die Speisekarte beim internationalen 
Brunch war so bunt wie die Herkunfts-
länder der Mitfeiernden, von denen jeder 
eine Speise beisteuerte: Vom Vorarlberger 
Riebel über orientalisches Couscous 
bis zum mexikanischen Vorspeisen-
teller gab es eine reiche Auswahl.

Der ehrenamtliche Auftritt der Trachten- 
und Schuhplattlergruppe Hörbranz war 
ein Höhepunkt. Gerade die Besucher aus 
ferneren Ländern hatten großen Spaß und 
tanzten mit. Spontan entschieden sich 
zwei Personen aus Brasilien und Syrien, 
der Gruppe als Mitglieder beizutreten.

Der internationale Brunch wurde von 
einem Freiwilligenteam organisiert, 
unterstützt von der Regio-Vorarlberg-
Initiative „Engagiert sein“, den Leiblachtal-
gemeinden und den Pfarren. Die Initi-
ative Koch:Kultur geht weiter: Auch im 
kommenden Herbst werden die fünf 
Frauen für neue Kocherlebnisse sorgen. 

Kunsthandwerk 
am Kaiserstrand

Am diesjährigen Kunstmarkt am 
Lochauer Kaiserstrand vom 16. und 
17. Juni beteiligten sich 25 
Aussteller; die überwiegende Zahl 
kam aus Deutschland. 

Töpfer und Bürstenmacher boten ebenso 
ihre Waren feil wie Kunsthandwerker 
und Künstler, die mit Holz, Stein, Metall, 
Keramik oder Schmuck arbeiten oder 
Gemälde anbieten. An Originalen wie z.B. 
Besen(binder)-Paules Enkel fehlte es nicht. 
Neu war ein Berliner Handwerker, bei dem 
man originelle Gasflaschen-Behälter kaufen 
konnte und ein Glasbläser aus Thüringen.

Veranstalter dieses Events ist die Töpferei 
Güttinger aus Isny. Bettina Güttinger veran-
staltet diese Art von Ausstellungen vorwie-
gend im Bodenseeraum und im Allgäu, 
einige Märkte finden auch in Alpengemein-
den statt. Wichtig ist für sie die Atmosphäre 
der von ihr gewählten Marktplätze.
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Schach-Senioren: 
Lochauer sind 
Mannschafts-
Landesmeister

Dietmar Heinritz sowie Bruno und 
Gebhard Eiler vom Schachverein 
1954 Raiba Lochau gewannen die 
Mannschaftswertung der 
Vorarlberger Landesmeisterschaft 
im Senioren-Schach. 

Der Bewerb fand im Vereinslokal des 
Schachklubs Lustenau statt. Es traten 

Traditionelle 
Bootstaufe beim 
Lochauer Yachtclub

„Ein Boot, das nicht getauft, auch 
nicht gut lauft und bald absauft! 
Daher wünsche ich dem stolzen 
Bootsbesitzer und seiner Crew 
eine allzeit gute Fahrt und immer 
eine Handbreit 
Wasser unter dem 
Kiel“, so „Bodensee-
gott Neptun“ bei der 
traditionellen Boots-
taufe am Pfingst-
sonntag im Lochauer 
Hafen. 

Nach dem 
Sektempfang erhielt in 
diesem Jahr das Boot von 
LYC-Präsident Benno 
Wagner durch Pater 
Stephan vom Kloster 
Mehrerau den kirch

April

Achberger Kim, Hofriedenstraße 50  
(28 Jahre)

Mai
Suppanz Michael, Bahnhofstraße 50 

(75 Jahre)
Fink Fridolin, Flurstraße 9 (91 Jahre)
Birnbaumer Irma, Jesuheim (94 Jahre)
Lun Adolf, Jesuheim (76 Jahre)
Wucher Helga, Jesuheim (90 Jahre)
Kaspar Karl, Gehren 19 (91 Jahre)

Geburten

April
Aylin der Martina Schmid und  

des Taner Sengül
Diyar der Ani Jangoyan und  

des Alik Mirzojan
Clara der Lisa und des Paul Metzler
Jonas der Marielle und  

des Christoph Matt
Noah der Sabine Wittner und  

des Philip Berkmann
Mai
Emma der Katharina und  

des Thomas Gertner
Liv der Sabrina und  

des Dominik Huber
Mohamed der Lamya Ali Salah
Greta der Simone und  

des Wolfgang Mader 
Juni
Jakob der Maja und des Markus Pollak

Wir gratulieren

Wir gedenken
40 Teilnehmer aus 12 Vereinen an. Teilnah-
meberechtigt waren Männer über 60 und 
Frauen über 55 Jahre. Gespielt wurde 
nach Schweizer System. Die Begegnungen 
wurden nach jeder Runde neu ausgelost. 

Im Einzelbewerb setzte sich Helene Mira 
(Schachklub Bregenz) mit 8½ Punkten aus 
neun Partien klar vor Dietmar Heinritz 
aus Lochau, der es auf 7 Punkte brachte, 
und Rasim Hasovic vom Schachklub 
Hörbranz (6½ Punkte) durch.

Dietmar Heinritz, Bruno Eiler und Gebhard 
Eiler holten sich den Mannschafts
landesmeistertitel im Senioren-Schach.

lichen Segen. Dann erschien „Neptun“ 
Richard Hehle in prächtigem Gewand 
und taufte das Boot mit einem Glas Sekt 
auf den Namen „Turbulentia“. Danach 
verschwand er mit elegantem Hecht-
sprung in den Fluten des Bodensees. 
Zeremonienmeister Stefan Jochum von 
der „Lecher Gebirgsmarine“ lud die 
Gäste im Anschluss zum „Segler-Hock“ 
in den Clubgarten des Yachtclubs ein.

Frühlingsfest im 
„Treff am See“

Beim ersten „Frühlingsfest“ auf 
der Terrasse des Strandbad-Café-
Restaurants „Treff am See“ im 
Lochauer Strandbad sorgte ein 
abwechslungsreiches Programm 
für beste Stimmung.

Der Nachmittag begann mit Kinder-
schminken, Glücksraddrehen und 
dem Verkauf von Tombola-Losen, am 
Abend hieß es „Grillgenuss“ mit dem 
neuen BBQ-Smoker bei Live-Musik und 
der Verlosung der Tombola-Preise.
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Die Lochauer Stocksportler blicken 
auf eine sehr erfolgreiche 
sportliche Bilanz für die erste 
Jahreshälfte zurück.

Sie konnten sowohl auf regionaler 
als auch auf nationaler Ebene und bei 
Turnieren in der deutschen Nachbarschaft 
beachtliche Erfolge erreichen. 

Silber in Friedrichshafen

So wurden Robert Pienz und Harald 
Rüscher am 2. Mai beim internationalen 
Duo-Turnier des ESC Friedrichshafen 
hinter dem ESC Langenargen sehr gute 
Zweite. Mit 13 Mannschaften war das 
Teilnehmerfeld ungewöhnlich groß. 

Bronze in Bendiktbeuern

Am 20. Mai, beim traditionellen Pfingst-
turnier in Benediktbeuern, erreichten 
Robert Pienz, Harald Rüscher, Pierre 
Pichler und Hannes Tscherner unter 11 
Mannschaften den 3. Gruppenplatz. Im 
Finale gegen den anderen Gruppendritten 
behielten sie ebenfalls die Oberhand. 
Turniersieger wurde der EC Antdorf (D).

Senioren sind Vorarlberger 
Vizemeister

Am 1. Mai fanden in Bludenz die Landes-
meisterschaften der Senioren statt. Der 
SV Lochau war mit den Spielern Christoph 
Sohm, Wilfried Mallin, Reinhard Zachari 
und Harald Rüscher im Einsatz. Im Final-
durchgang trafen sie zunächst auf den SSK 
Mäder und dann auf den CDE Dornbirn. 
Beide wurden besiegt. Im Großen Finale 
verlor Lochau gegen den ESSV Lustenau.

Herren-Landesmeister

Bei der am 5. Mai in Dornbirn ausge-
tragenen Landesmeisterschaft konnte 
der SV Lochau einen weiteren Landes-
meistertitel gewinnen. Ohne auch nur 
ein Spiel zu verlieren, setzten sich Patrik 
Plangger, Stefan und Erich Pienz sowie 
Abraham und Christoph Sohm klar 
durch. Selten konnten die Lochauer 
eine so überzeugende Leistung abrufen 
und so eindeutig den Titel gewinnen.

Lochauer Stocksportler 
räumten groß ab

Gold und Silber bei den 
Landesmeisterschaften 
im Zielbewerb

Bei den Landesmeisterschaften im 
Zielbewerb am 13. Mai sahnten die 
Lochauer voll ab: zwei Mal Gold und ein 
Mal Silber. Robert Pienz war Spieler des 
Tages. Mit 423 Punkten wurde er Landes-
meister im Einzelbewerb, gefolgt von 
Abraham Sohm mit 403 Punkten. Chris-
toph Sohm mit Platz 4 und Patrik Plangger 
auf Rang 8 rundeten das tolle Ergebnis ab. 

Auch im Ziel-Team-Bewerb war Lochau 
nicht zu schlagen. Robert Pienz, Abraham 

Rang 3 bei der ASVÖ-Landesmeisterschaft: Pierre Pichler, Robert Pienz, Harald Rüscher 
und Hannes Tscherner 

und Christoph Sohm sowie Patrik Plangger 
holten sich auch diesen Landesmeistertitel.

Podestplatz bei der  
ASVÖ-Landesmeisterschaft 
im Mannschaftsbewerb

Bei der am 15. Juni in Luste-
nau ausgetragenen ASVÖ-Landes
meisterschaft im Mannschaftsbewerb 
konnten sich die Lochauer gut in Szene 
setzen. Das Team SV Lochau II mit 
Harald Rüscher, Robert Pienz, Pierre 
Pichler und Hannes Tscherner erreichte 
Platz 3. Die Lochauer Stocksportler 
waren mit drei Mannschaften am Start. 

Die neuen Landesmeister: Abraham Sohm, Patrik Plangger, Christoph Sohm, Stefan Pienz 
und Erich Pienz 

Senioren-Vizelandesmeister: Wilfried Mallin, Christoph Sohm, Harald Rüscher und 
Reinhard Zachari 
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Am 25. April wurde der neue 
Supermarkt in der Alberlochstraße 
eröffnet. Er ist der modernste 
seiner Art in ganz Österreich.

SPAR stellte den zweigeschoßigen 
Markt in nur siebenmonatiger Bauzeit 
fertig. Es sind 31 Mitarbeiter beschäftigt.
Besonders interessant ist die Organi-
sation der Feinkostabteilung. Fleisch, 
Wurst und Käse werden statt über 
eine durchgehende Theke in kleineren 
Einheiten angeboten; das ergibt eine 
Atmosphäre wie auf einem Marktplatz. 

Lange Tradition

Der SPAR-Supermarkt im Alberloch 
wurde 1966 eröffnet. Anfang Jänner 2018 
wurde der alte „Spar“ abgebrochen.

SPAR-Markt im Alberloch 
erstrahlt in neuem Glanz

Unternehmerbörse 
informierte über 
EU-Datenschutz

Am 26. April hatte die 
„Unternehmerbörse Leiblachtal“ 
ins Foyer der Raiffeisenbank zu 
einer Information über den 
EU-Datenschutz geladen. 

Referent war Elmar Stimpfl aus 
Lauterach, zertifizierter EU-Data-
Protection-Officer sowie Lehrbeauftrag-
ter im WIFI und im Landesbildungs
zentrum Schloss Hofen. 

Die EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung trat mit 25. Mai in Kraft. (Die 
meisten Bestimmungen waren bereits 
geltendes Recht in Österreich.) 

Erfolgreich Vernetzen – 
gemeinsam Gestalten

Unternehmerbörse-Obmann Joachim 
Igl nutzte die Gelegenheit, um auf den 
neuen „Unternehmerhock“ aufmerksam 
zu machen. Hausherr Hubert Gieselbrecht 
(RAIBA-Geschäftsführer) ließ mit der Infor-
mation über die geplante Fusionierung 
der Raiffeisenbanken Leiblachtal 
und Bodensee/Hard aufhorchen. 

Hubert Gieselbrecht (Raiba Leiblachtal), 
Referent Elmar Stimpfl, 
Unternehmerbörse-Obmann Joachim Igl 
und Kassierin Bianca Igl (Igl-Web)

Zur Eröffnung des neuen Supermarktes gab 
es 1 500 Euro für den Krankenpflegeverein.



Sommeröffnungszeiten (Mai bis Oktober)
Dienstag bis Samstag ab 16 Uhr
Sonntag von 11 bis 15 Uhr / Montag Ruhetag 05574 420 20

zlochau_185x131_2018_06.indd   1 11.06.2018   18:10:02

Samstag, 18. August 2018
Schwarzbad Lochau

Frühschoppen ab 11.00 Uhr
***

Dämmerschoppen ab 16.00 Uhr 
mit Alleinunterhalter “Edi”

***
Ganztägige Festbewirtung

Sommerfest
            

Wandertag der 
Naturfreunde Bodensee International

Es werden vier Wanderungen und eine Mountainbike-Tour
mit kostenloser Führung angeboten.

Sonntag, 23.09.2018
Treffpunkt: Pfarrheim Lochau um 8:30 Uhr

Die Naturfreunde Leiblachtal laden zum 
Schnupperwandern und Biken ein. Bei Rückkehr 

besteht die Möglichkeit für ein Mittagessen. 
Ausklang mit musikalischer Umrahmung.

Genauere Infos gibt es auf unserer Homepage 
www.leiblachtal.naturfreunde.at – Veranstaltungen – 

NBI Wandertag Lochau, oder folgen Sie dem QR-Code.
Bei einer Teilnahme bitten wir aus organisatorischen 

Gründen um Anmeldung und, wenn nötig, 
auch um Absage, damit wir für das Mittagessen 

planen können. Wanderausrüstung oder Bike muss 
jeder selbst mitbringen.

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für 
Nichtmitglieder der Naturfreunde Österreich.

Wandertag A5.qxp_Layout 1  11.06.18  20:41  Seite 1
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EINSTELLUNG AB SOFORT
WIR SUCHEN SIE

MALER/TAPEZIERER (M/W)
GARTENHILFE (M/W)
ZIMMERMÄDCHEN/ROOMBOY
AUF GERINGFÜGIGER BASIS

Bewerbungsunterlagen bitte an:  
sekretariat@seehotel-kaiserstrand.at

www.seehotel-kaiserstrand.at

see-inserat stellenausschreibung 90x63.indd   1 11.06.18   15:40

Die Entlohnung erfolgt nach KV f. konfessionelle Alten- und Pflegeheime Österreichs. Das Monatsge-
halt beträgt € 3.146,88 brutto (Vollzeit), zzgl. Vordienstzeiten. 

Wohngruppenleitung (m/w)
(Beschäftigungsausmaß 85% - 100%) 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 
Jesuheim
Gertrud Weber, M.Sc.
Pflegedienstleitung
Pfänderstraße 20, 6911 Lochau 
Mail: gertrud.weber@semh-zams.at
Telefon: +43 5574 42375

In unserem Jesuheim, Pflegeheim in Lochau in Vorarlberg, suchen ab sofort eine

Abgeschlossene, fachspezifische Ausbil-
dung als Diplomierte/r Gesundheits- und 
KrankenpflegerIn (DGKP)

Berufserfahrung im Altenpflegebereich

Zusatzqualifikation Basales und mittleres 
Pflegemanagement von Vorteil

Sie bieten Wir bieten

SOZIALE EINRICHTUNGEN DER BARMHERZIGEN SCHWESTERN ZAMS BETRIEBS GMBH

www.soziale-einrichtungen.at

Eine vielseitige, sinnvolle Tätigkeit in einem 
werteorientierten Umfeld sowie eine lang-
fristige berufliche Perspektive

Rahmenbedingungen, die eine Umsetzung 
der bewohnerorientierten Betreuung und 
Pflege ermöglichen

Übernahme einer bestens organisierten 
Wohngruppe mit 18 BewohnerInnen 
(Pflegefachliche, organisatorische Führung)

Regelmäßige, attraktive Weiterbildungs- 
und Entwicklungsmöglichkeiten

Unterstützung bei der Wohnungssuche

Soziale Vergünstigungen

Hausführung:

www.facebook.com/weltladenlochau

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 09 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr  
Sa: 09 - 12 Uhr  

Juli & August: Nachmittags geschlossen

Hängematten und 
Hängesessel sind 

Spezialprodukte der 
Weltläden 

und bekannt für 
Ihre Qualität und 

Haltbarkeit. 

Leichte Handtücher 
für Bad, Strand 

und Sauna,  
aus Biobaumwolle 
in verschiedenen 

Designs.

FAIR-liebt 
in den Sommer Wir gehen den Weg mit Ihnen.

05574 / 72 530    |   0664 / 3333 000
24 h - 365 Tage - einfach anrufen

Wir sind für Sie da.

bestattung-reumiller.at

Wir sind für Sie da und kommen auch zu Ihnen 

nach Hause. Unsere Unterstützung und Beratung 

ist liebevoll und professionell. Ein würdevoller 

Umgang ist für uns selbstverständlich. 

Wir nehmen uns für Sie Zeit und gehen auf Ihre 

Wünsche und Bedürfnisse ein.

                Daniel D.     |    Alexander R.    |     Edmund S.    |      Stephan K.
Die Bestatter 
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Wohnraum gesucht…
Wir unterstützen Familien aus dem Leiblachtal bei ihrer 
Wohnungssuche. Sie verfügen über ein leerstehendes Haus 
oder eine 3-4 Zimmerwohnung und sind bereit diese zu ver-
mieten? Oder Sie möchten eine wohnungssuchende Familie 
kennenlernen und anschließend über eine Vermietung nach-
denken? Dann freuen wir uns im Sozialsprengel Leiblachtal 
über Ihre Kontaktaufnahme. Ansprechperson: Daniela Lehner 
05573 85550-603 oder daniela.lehner@sozialsprengel.org



8. Lochauer 
NachT der Musik

DoNNERSTAG

2. augusT 2018 
ab 19:00 uhr

11 Lokale, Livemusik & DJ‘s, Shuttlebus um 1,– €  pro Fahrt
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DIE MUSIK AM SEE

young wind

19. bis 22. juli 2018
open air arena im schulhof
bei jeder witterung 
(überdacht)

www.mv-lochau.at

dorf
fest2018

lochauer

 
 

DIE MUSIK AM SEE

young wind

www.mv-lochau.at

Donnerstag, 19. juli - KONZERT
die gemeinde lädt ein!
20:00  Konzert militärmusik Vorarlberg,
  ausklang mit den 
 „lochauer bierblosn“
 Eintritt frei!
 (während des Konzerts kein ausschank)

Freitag, 20. juli - 
suMMER-sOuND
20:00 headsound
21:00  ob8musig
22:15 djane pierre ciseaux
 Eintritt: € 10,-

samstag, 21. juli - TANZ
19:45 umzug mV obereisenbach/d 
   und jubiläums-jahrgängern 

  sowie oldie-jeeps, 
 Vespa & lambretta oldtimer
20:00  dämmerschoppen-Konzert 
mit dem mV obereisenbach/d
21:30  tanz und unterhaltung 
mit den „partyjägern“ 

 Eintritt: € 10,-

sonntag, 22. juli - MEssE, MusiK
10:00 gottesdienst auf dem 
 festgelände im schulhof
11:00 frühschoppen-Konzert mit der

bürgermusik hohenems
Eintritt frei!

Lochauer Dorffest 2018

Einladung zum Jubiläums-Jahrgänger-Treffen 

Jahrgänge 1998, 1988, 1978, 1968, 1958, 1948, 1938, 1928, 1918

Feiert euren runden Geburtstag mit euren „Jahrgängern“ beim Lochauer Dorffest am 
Samstagabend, dem 21. Juli 2018, in der überdachten Open-Air-Arena im Lochauer 
Schulhof!

Treffpunkt ist um 19.30 Uhr auf dem Parkplatz vor dem Sportheim „Am Hoferfeld“ in 
Lochau. Von dort marschieren die einzelnen Gruppen zusammen mit der Bürger
kapelle Nals (Südtirol) und den Oldie-Jeeps durch den Ort Richtung Schulhof. 

Auf dem Festgelände erwartet euch bei freiem Eintritt ein Dämmerschoppen-Konzert 
der Gastkapelle, danach ist Jubel, Trubel, Heiterkeit und Tanz mit dem „Wälder Echo“ 
angesagt.

Dies ist sicherlich eine willkommene Gelegenheit, sich im „Jubiläumsjahr“ zu treffen 
und miteinander in fröhlicher Runde, auch mit der Familie und den Freunden, diesen 
„runden Geburtstag“ zu feiern!

Bei Regenwetter entfällt der Umzug, doch gefeiert wird trotzdem. 

Alle Informationen unter 0664 8826 9070 (Vorstand Wolfram Baldauf). 
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Als Veranstalter laden ein:
Lochauer Vereine und der 
Jugend- und Sportausschuss der Gemeinde Lochau

Lochauer
Kinderolympiade

Sonntag, 02.09.2018
(Schulzentrum Lochau)

 

Veranstaltung 
im Rahmen des  

Leiblachtaler
Ferienprogramms  

2018

Treffpunkt: 9.30 Uhr zur Gruppenaufstellung vor Ort 

Start: 10.00 Uhr  

Ort: Schulzentrum auf der Schulsportanlage und in der Sporthalle

Alter: Kinder von 6 bis 12 Jahren (Spiel & Spaß auch für jüngere Kinder) 

Mitzubringen: Sportliche Kleidung

Teilnahme: Kostenlos
Teambewerb: 4er-Teams, aufgeteilt in Altersgruppen (6-7, 8-9 und 10-12-Jährige) 
Die Teams sollen bereits bei der Anmeldung gebildet werden – Einzelanmeldungen
sind möglich und werden vom Veranstalter in Teams aufgeteilt.

Preis: Jedes Kind erhält bei der Preisverteilung eine Medaille. 

Anmeldung: Online über Website www.123-ferien.at

Anmeldeschluss: Mittwoch, 29.08.2018

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!
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Wir bieten die ideale Business Management 
Software für kleine Unternehmen. 

CRM, Leadmanager, E-Marketing-Tools 
(E-Mail- und SMS-Marketing), Terminkalender, 

Fakturierung mit Lagerbestand.
Alles ist aus einem Guss. 

Die Software ist fl exibel, schnell zu erlernen und 
einfach zu bedienen.

JB Igl-Web 
Webdesign & Grafi k
Joachim & Bianca Igl
Leiblachstrasse 16
A-6912 Hörbranz
+43(0)664 88295605
offi ce@igl-web.at
www.igl-web.at IGL JB
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Sommerschlussverkauf  
ab sofort

- 20 % bis - 50 %  

Lindauer  
Kinderfest

in Zech 
25. Juli 



 Kenner kaufen Käse am liebsten dort, wo er  
gemacht wird. In der Alma Bergsennerei können  
Sie dem Senner über die Schulter schauen. Hier  
entsteht in traditioneller Handarbeit der vielfach  

ausgezeichnete Vorarlberger Bergkäse g.U.

Käse direkt aus der 
Bergsennerei

Senner Florian Lang
———

BERGSENNEREI 
HINTEREGG www.alma.at

Alma Bergsennerei Hinteregg
Hinteregg 49, 6911 Eichenberg 

Alma Bergsennerei Lutzenreute
Lutzenreute 23, 6911 Eichenberg

Alma Bergsennerei Schnepfau
Kirchdorf 123, 6882 Schnepfau
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Veranlagen heißt Vertrauen:

Beim Sparen und Anlegen kann man heute viele Wege gehen. Ganz gleich, für  
welchen Sie sich entscheiden – Ihre Beraterin/Ihr Berater in der Raiffeisenbank Lochau 
hilft Ihnen die richtige Spar- oder Anlageform zu finden.
Mehr unter www.raibaleiblachtal.at

Österreichs Nr. 1, wenn es 
ums Sparen und Anlegen geht.

Christine 
Gratzer

Mag. Norbert 
Hehle

Kerstin 
Jautz
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ALWAYS A
BETTER WAY

UNFALL-FULL-SERVICE

• Schadensabwicklung und Direkt- 
      verrechnung mit Versicherung
• Leihwagen nach Vereinbarung
• Pannendienst

KOMPLETT-SERVICE FÜR ALLE AUTOMARKEN 

• Service- und Reparatur aller Marken
• Unfallreparaturen, Spengler- und Lackierarbeiten
• Reifenverkauf + Lagerung
• Qualitäts- und Markenzubehör

IHR AUTOHAUS IN LOCHAU
  +43 5574 45388
HOFRIEDENSTRASSE 26, A-6911 LOCHAU

• §57 Pickerl-Begutachtung
• Klimaanlagen-Service
• Fahrzeug-Reinigung
• Elektronische Achsvermessung

WIR SIND FÜR SIE DA 

MO - FR  7:30 - 12 / 13 - 18 UHR 
       FINDEN SIE IHR FAHRZEUG AUF

WWW.TOYOTA-WALTER.AT

BÜRO - 

PARKPLATZ.
                                     FÜR EINEN HILUX GANZ NORMAL.

Die Toyota Hybrid SUVs RAV4 und C-HR: Jetzt bei Ihrem Toyota Partner.

Mehr erfahren > WWW.TOYOTA-WALTER.AT

*Aktionsangebot beinhaltet Hybrid-Bonus in Höhe von€ 1.500,- und zusätzlich €500,- Finanzierungsbonus fürC-HR Hybrid bzw.€ 500,-  
Eintauschbonus für RAV4 Hybrid bei Eintausch eines Gebrauchtwagens. Finanzierungsbonus ist ein unverbindliches Angebot von Toyota  
Finanzservice. Kalkulationsbasis ist der Aktionspreis, dieser berücksichtigt Hybrid-Bonus und Finanzierungsbonus. Finanzierungsbonus ist nur 
gültig bei Finanzierung über Toyota Finanzservice. Sämtliche Werte inkl. No VA und MwSt, zuzüglich einmaliger gesetzlicher Vertragsge bühr und 
einmaliger Bearbeitungsgebühr. Mindestlaufzeit 36 Monate, Laufleistung 10.000 km p.a.; Zinssatz variabel, gebunden an den Monatsdurchschnitt 
des von der Österreichischen Nationalbank veröffentlichten 3-Monats-Euribors, vorbehaltlich einer entsprechenden Boni tätspriifung durch  
Toyota Finanzservice. Details und weitere lnformationen können Sie den AGBs der Toyota Finanzservice entnehmen. Toyota Finanzservice ist eine 
Kooperationsabwicklung mit der Leasfinanz GmbH 1210 Wien. Für Eintauschbonus muss das Eintauschfahrzeug mindestens 3 Monate auf den 
Besitzer angemeldet sein. Keine Barablöse. Angebote gültig für C-HR Hybrid bzw. RAV4 Hybrid bei Zulassung bis 30.6.2018 bei allen teilnehmen-
den Toyota-Partnern inkl. Händlerbeteiligung. Individuelle und tagesaktuelle Angebote sowie zusätzliche Aktionen erhalten Sie direkt bei Ihrem 
Verkaufsberater. Angebote freibleibend und solange der Vorrat reicht. Abbildung ist Symbolfoto und zeigt aufpreispflichtige Extras. Änderungen, 
Satz- und Druckfehlervorbehalten. 

Normverbrauch kombiniert: 3,8-5,81/100 km, CO,-Emission kombiniert: 86-131 g/km.

WIR SIND SUV
 WIR SIND HYBRID
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